
Zwei im Blick
Kirche im Westen der Stadt

Winter 2019 I 2020

Ein Kind ist uns geboren

Kirchengemeinde Berno Schwerin Weststadt

Versöhnungskirchengemeinde Lankow



Wir haben es endlich geschafft! In Ihren Händen

halten Sie den ersten Gemeindebrief in Schwer-

in, den zwei Gemeinden gemeinsam gestalten -

den neuen Gemeindebrief der Versöhnungsge-

meinde Lankow und der Bernogemeinde in der

Weststadt. 
 

Viele  Gemeindemitglieder  hatten  sich  schon

lange  gewünscht,  die  Termine  mehrerer  Ge-

meinden auf einen Blick zu haben -  besonders

jetzt, wo wir als Gemeinden in der Westregion

enger  zusammenrücken.  Wir  machen  nun  zu

zweit  den  Anfang.  Zugleich  planen  wir,  dass

nächstes  Jahr auch die Paulsgemeinde mit im

Boot ist. Darum ist das Layout dieses Gemeinde-

briefes  so  einfach.  Wir  wollten  nicht  Zeit  und

Geld in etwas investieren, dass wir noch einmal

umwerfen müssen,  wenn die dritte Gemeinde

dazu kommt, 
 

Geändert hat sich vor allem die Darstellung der

Termine  beider  Gemeinden.  Wichtig  war  uns,

dass es so knapp ist, dass Sie alles gut im Über-

blick  haben.  Zugleich  sollte  es  so  ausführlich

sein,  dass  Menschen,  die  sich  neu für  die Ge-

meinde interessieren, erahnen können, was sich

hinter einem so schönen Titel  wie'  Holy'  oder

'FeierAbend' denn eigentlich verbirgt.

Angesichts der Fülle der Infomationen war das

komplizierter  als  erwartet.  Herausgekommen

ist ein größeres Format, das zugleich pinnwand-

und  handtaschentauglich  ist:  Sie  können  das

Mittelblatt heraustrennen und haben dann alles

in Kürze.
 

Wie das bei Veränderungen so ist: Man braucht

Zeit, um sich im Neuen zurecht zu finden. Das

macht etwas Mühe. Und es lohnt sich! Die Viel-

falt  unserer Angebote ist  erstaunlich,  sie wer-

den bei der Suche nach Ihrer Lieblingsveranstal-

tung bestimmt auch Neues entdecken.
 

Ganz  sicher  ist  nicht  alles  perfekt  an  diesem

neuen Gemeindebrief. Darum brauchen wir Ihre

Hilfe. Bitte sagen Sie uns: Was ist gut am neuen

Gemeindebrief und was können wir besser ma-

chen? Wir freuen uns über jede hilfreiche Kritik,

die freundlich geäußert wird. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!
 

Rückmeldungen gerne an die Kirchenältesten
und besonders an konstanze.helmers@elkm.de 
0176.20039244 oder persönlich, z.B. nach dem 
Gottesdienst. 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gemeinden!

  Anne~Kathrin Schenk & Konstanze Helmers 

Lebendiger Adventskalender
 

Familien und der Posaunenchor der Versöhnungsgemeinde 

begrüßen Sie zum besinnlichen Adventsliedersingen und 

Geschichtenhören bei heißen Getränken und Lichterglanz.

30.11.2019 18.00 Uhr       Versöhnungskirche, im Anschluss Konzert

4.12.2019      18.00 Uhr       Familie Papke, Herrensteinfelder Weg 4

6.12.2019      18.00 Uhr       Familie Schreiter/Kuessner, Lützower Ring 101

11.12.2019      18.00 Uhr       Familie Blanckenfeldt, Mühlenscharrn 85

13.12.2019      18.00 Uhr       Familie Kuske, Gadebuscher Straße 145

18.12.2019      18.00 Uhr       Familie Peters, Brüsewitzer Straße 41

20.12.2019      17.00 Uhr       Posaunenchor,  Apotheke am Ärztehaus Lankow, Rahlstedter Straße 



Den Advent bereiten im Bernohaus 

In diesem Jahr wird es in unserer Gemeinde ein

kleines  Adventslabyrinth  geben,  mit  dem  wir

den  Weg  durch  den  Advent  nachvollziehen.

Dazu brauchen wir eine Girlande. Und so laden

wir  herzlich  ein  zum  kollektiven  Advents-

girlandebinden und zum Schmücken des Altars

für  den Advent.  Anschließend findet  die erste

Atempause  statt.  Wir  freuen  uns  über  Grün-

spenden (alles, was im Winter grün oder bunt

ist). Bitte Gartenscheren mitbringen. 

Donnerstag, 28.11., 16.30 Uhr.   

Atempause im Advent im Bernohaus  

Im Advent  feiern wir  wieder die Atempausen.

Andachten mit einem kleinen Impuls, Stille und

Musik. Wirken Wunder gegen Hektik. 

Donnerstags 19.00 Uhr, Auftakt am Donnerstag 

vor dem 1. Advent - siehe oben! 

Krippenspiel in der Weststadt 

Ein  kleines  Theaterstück  mit  Stabpuppen  er-

zählt  die  biblische  Geschichte der  Geburt  von

Jesus. Das Publikum spielt natürlich wieder mit.

Freitag, 20. Dezember um 16.30 Uhr 

Nachbarschaftstreff Hand in Hand 

Lessingstraße 26a, Weststadt  

Proben für alle, die Lust haben, am Mi 4.12 und

11.12 um 18.00, Do 19.12. um 19.30, Bernohaus. 

Adventsfeier im Bernohaus 

Am 2.  Advent feiern wir im Bernohaus wieder

einen  Tischgottesdienst  mit  anschließendem

Adventskaffee, vielen Liedern und Geschichten.

Bringen Sie ger-

ne  noch  jeman-

den  mit.  Oder

machen Sie sich

aus  den  Nach-

bargemeinden

auf den Weg.  

Wechsel im Basteltreff 

der Bernogemeinde  

Am  Geburtstag  von  Martin  Luther  gab  es  im

Bernohaus  einen  schönen,  kleinen  Martins-

basar.  Die  Frauen  aus  dem  Basteltreff  hatten

alles sehr liebevoll vorbereitet, herzlichen Dank!

Im  Anschluss  an  den  Basar  hat  Sigrun  Wend-

landt, die den Treff  aufgebaut und die letzten

Jahren geleitet  hat,  die Leitung an Birgit  Boll-

mann übergeben. Im Gottesdienst am 2. Advent

wird  der  Staffelstab  offiziel  überreicht.  Schon

jetzt sagen wir herzlichen Dank für ihre segens-

reiche Leitung des  Kreises in  den letzten Jah-

ren! 

FeierAbend im Bernohaus 

FeierAbend  –  das  sind  Gottesdienste  in  ein-

facher,  freier  Form,  vorbereitet  von  einem

Team, etwa alle zwei Monate an einem Freitag

Abend. Für Leute, die mal anders Gottesdienst

feiern wollen und für solche,  die Gottesdienst

kennenlernen wollen.  

Freitag, 7.2., 18.00 Uhr 

Brieffreundschaft auf Zeit 

Projekt zum Mitmachen in der Weststadt 

Sie bekommen gerne Post, aber im Briefkasten

ist nur Werbung? Sie würden so gerne mal wie-

der einen Brief schreiben, aber an wen?  Dann

machen sie mit: Ende Februar startet die zweite

Runde  der  'Brieffreundschaft  auf  Zeit'.  Sie

wechseln bis  nach Ostern zwei  bis drei  Briefe

mit Kindern der dritten Klasse der John-Brinck-

man-Schule in der Weststadt. Die Kinder lernen

dann, wie man Briefe schreibt – und das geht

am besten,  indem man es ausprobiert.  Geben

Sie uns einfach Ihre Adresse und freuen sie sich

auf das erste Schreiben eines Kindes. Es können

auch  Menschen  aus  anderen  Stadtteilen  teil-

nehmen,  besonders  freuen wir  uns,  wenn die

Jungs auch mal Post von Männern kriegen!  A-

nmeldung  und  weiter  Informationen  bei  Ge-

meindepädagogin Constanze Buck.



Hast du das gesehen?!
Gedanken zum Advent  

Bei  vielen  Menschen  ist  Sehen  die  wichtigste

Form  der  Wahrnehmung.  Unseren  Augen

trauen wir am meisten. Der Spruch 'Ich glaube

nur,  was  ich  sehe'  bestätigt  das.  Der  auf-

erstandene  Jesus  sagt  zu  den  verblüfften

Jüngern: Seht meine Hände und meine Füße, ich

bin’s selber.
 

Sehen  wollen  auch  die  Hirten,  als  ihnen  der

Engel vom neugeborenen Heiland erzählt: Lasst

uns  nun  gehen  nach  Bethlehem  und  die

Geschichte  sehen,  die  uns  der  Herr  kundgetan

hat. Was ich gesehen habe, zählt mehr, als was

ich nur vom Hörensagen kenne.
 

Doch genauso wichtig ist das Gesehenwerden.

Wie  bin  ich  angesehen  –  beim  Chef,  bei  den

Nachbarn,  in  der  Familie?  Gern  gesehen  sein,

eine ansehnliche Erscheinung. Nicht übersehen

werden.  Aber  wer  sieht  mich  richtig?  Durch-

schaut  mich?  Letzteres  ist  unangenehm,  und

doch möchte ich nicht nur oberflächlich wahr-

genommen werden. 
 

Als der Prophet Samuel auf der Suche nach dem

nächsten König zu sehr auf das Äußere achtet,

muss er sich von Gott sagen lassen:  Ein Mensch

sieht, was vor Augen ist. Gott aber sieht das Herz

an.  Dieser Vers zählt zu den beliebtesten Kon-

firmationssprüchen. Jugendliche auf der Suche

nach  sich  selbst  machen  sich  viele  Gedanken,

wie  andere  sie  sehen  und  über  sie  denken.

Manche  verstecken  sich  hinter  einer  coolen

Fassade  –  und  sehnen  sich  doch  nach  einem

Ort, wo sie niemanden beeindrucken und nichts

überspielen  müssen.  Wo  sie  einfach  nur  sie

selbst sein können. Gott sieht das Herz an und

sagt 'ja' zum Menschen - das gibt Sicherheit und

Selbstvertrauen.

In  dem  Weihnachtslied  'Weil  Gott  in  tiefster

Nacht erschienen', einem der modernen Lieder

in  unserem  Gesangbuch,  sagt  der  frühere

Frankfurter Propst Dieter Trautwein über Gott:

Er sieht dein Leben unverhüllt, zeigt dir zugleich

dein neues Bild.
 

Gott  sieht  mich,  wie  ich  bin.  Unverhüllt.  Mit

einem  zärtlichen  Blick,  der  auch  Fehler  und

Unzulänglichkeiten  wahrnimmt.  Aber  das  ist

nicht  alles.  Ich muss  nicht  so  bleiben,  wie ich

bin. Gott zeigt mir ein neues Bild von mir. Wie

ich werden kann.  Er  zeigt  mir  Jesus,  den Hei-

land. Wenn ich Jesus sehe, sehe ich, wie Men-

schen  sein  können:  offen,  vorurteilsfrei,  sanft

und doch klar. 
 

Noch  ist  nicht  ganz  sichtbar,  was  wir  sein

werden, schreibt  Johannes in  einem  Brief  der

Bibel. Aber jede Begegnung mit dem Friedens-

kind in der Krippe macht uns ihm ähnlicher.
 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit

wünscht Ihnen
 

Ihre Pastorin Anne~Kathrin Schenk



Neue Gottesdienstzeiten 
in der Westregion 
 

Seit  dem Sommer  probieren  wir  in  der  West-

region neue Gottesdienstzeiten aus. Grund da-

für ist die Reduzierung der Pfarrstellen und der

Wunsch,  in  der  Westregion enger  zusammen-

zuwachsen. Zukünftig soll es möglich sein, die

Gottesdienste  am  Sonntag  mit  zwei  Pastorin-

nen oder Prädikanten zu gestalten. Dies ist hilf-

reich in Ferienzeiten, bei Krankheit, Fortbildung

oder an den monatlichen freien Wochenenden

der  Pastoren.  Zugleich  wollen  wir  vielfältige

Gottesdienstzeiten anbieten, die für möglichst

viele  Menschen  passen  und  öfter  zusammen

Gottesdienst feiern. 
 
Im  November  hatten  wir  zum  Gemeindege-

spräch  eingeladen  um  die  Probephase  auszu-

werten.  Es  wurde  deutlich:  Wir  müssen  nicht

nur  über  Gottesdienstzeiten nachdenken,  son-

dern  auch  über  Gottesdienstformen.  Und  viel

kreativer  denken,  wenn  wir  möglichst  viele

Wünsche erfüllen wollen, z.B. andere Zeiten als

den Sonntag Morgen in den Blick nehmen. Dazu

brauchen  wir  Zeit.  Darum  haben  die  drei  Kir-

chengemeinderäte  beschlossen,  das  bisherige

Modell  noch einige Zeit  weiterzuführen.  Aller-

dings werden die Zeiten getauscht: In St.  Paul

und in Berno wird um 9.30 Uhr Gottesdienst ge-

feiert, in Versöhnung um 11.05 Uhr. (So krumm,

damit man aus der Weststadt mit der Straßen-

bahn kommen kann.) Die neuen Zeiten gelten

ab Januar 2020 für etwa ein halbes Jahr.

In dieser Zeit wird eine Arbeitsgruppe sich Ge-

danken zu  den Gottesdiensten in  der  Westre-

gion machen. Wenn in der Arbeitsgruppe mit-

machen möchten, sprechen Sie bitte die Pastor-

innen an.  Darum bitten  wir  ausdrücklich  auch

diejenigen,  die  sich  mit  den  Veränderungen

schwer tun und zugleich bereit  sind,  nach ge-

meinsamen Lösungen zu suchen. Die Ergebnis-

se der Arbeitsgruppe werden wir dann in einem

weiteren Gemeindegespräch vorstellen.   

Ausflug nach Hamburg 
Partnertag der Bernogemeinde am 8. Januar
  
In  der  Hamburger  Hafencity  sind  Christinnen

und Christen im Ökumenischen Forum Hafencity

präsent. Das Haus mit Ausstellungen, Café und

Andachtsraum  ist  Wohnort  für  etwa  50  Men-

schen.  Mitten in der Stadt gestalten sie geist-

liches Leben.  Am 8. Januar verbringen wir dort

einen Tag mit der Quickborner Partnergemein-

de der Bernogemeinde. Das ist geplant: 
 

Besichtigung des Ökumenischen Forums
 

Mittagsgebet in der Kapelle
 
Mittagessen im Weltcafé ElbFaire

bio-vegetarisch, fair,  frisch zubereitet

Zeit zum Klönen
 
Kunstausstellung „Glaube & Zweifel“

zur Jahreslosung 2020: 

„Ich glaube, hilf meinem Unglauben“, 

Führung durch die beteiligte Malerin

Elisabeth von Pander.
 
Kaffee/Teetrinken im Weltcafé ElbFaire

frisch gebackener Blechkuchen, 

Zeit zum Klönen
  
Abschluss mit Reisesegen in der Kapelle
 

Kostenbeteiligung: 20-25€

Abfahrt 10.11 Uhr, Hauptbahnhof 

Rückkehr 19.46 Uhr, Hauptbahnhof 

Anmeldung: bis 10. Dezember bei Imke Papke.

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen  

Birgit Saalfeld 

 



 

Gottesdienste Seniorenhäuser  
Im Haus  Weststadt,  Haus  Seeblick,  Haus  Lan-

kow und Haus Mühlenberg werden monatlich

Gottesdienste  gefeiert.  Frau  Schenk  und  Frau

Helmers teilen sich diese Aufgabe. Leider konn-

ten  wir  nicht  rechtzeitig  die  Termine  verab-

reden.  Bitte achten Sie auf  die Aushänge. Die

Weiterführung der Gottesdienste in den Tages-

pflegen muss neu verabredet werden. 

Atempause im Advent 
Donnerstags, 19.00 Uhr, Bernohaus.  

Kleine Andachten mit Stille, Impuls, Musik 

Auftakt am Donnerstag vor dem 1. Advent.

FeierAbend  
Kleiner Gottesdienst in freier Form.

Freitag, 7. Februar, 18.00 Uhr, Bernohaus.

St. Paulskirche Versöhnungkirche Bernohaus

1.12. 1. Advent 11.00 Posaunen I AM I Kuske 15.00 Tischgottesdienst, anschließend Adventsfeier mit 
kleiner Begrüßung von K. Helmers   I  Schenk, Helmers 

8.12. 2. Advent 11.00 Familiengottesdienst 
Schenk 

9.30 AM I Helmers 14.00 Tischgottesdienst 
anschließend Adventskaffee

15.12. 3. Advent 11.00 Kuske 9.30 Kuske -

22.12. 4. Advent 11.00 Wiechert 9.30 Krippenspiel I Sorge 11.05 Roloff

24.12. Heilig Abend 14.30 Krippenspiel I Blümel 
16.00 Krippenspiel I Blümel
17.30 Chrisvesper I Kuske 
22.00 Musik I Kuske

15.00 Krippenspiel
Sorge, Kuske
17.00 Christvesper I Schenk

10.00 Haus Seeblick
15.30 Haus Weststadt
17.00 Bernohaus I Helmers 

25.12. 1. Weihnachtstag 11.00 St. Paul I AM I Schenk  

26.12. 2. Weihnachtstag 16.00 Weihnachtssingen 9.30 AM I Kuske 10.05 AM I Helmers 

29.12. So. n. Weihnachten Musikalischer Stadtgottesdienst I 11.00 St.Paul I Musiker*innen, Seyffert, Helmers 

31.12. Altjahresabend - 17.00  AM I Schenk 11.05 AM I Helmers I Suppe 

1.1. Neujahr 17.00 St. Paul  I  AM I Kuske

5.1. 2. n. Weihnachten 9.30 AM I Schenk    14.00 Vorbehaltlich der Wahl durch den KGR St. Paul 
Verabschiedung Klaus Kuske, Versöhnungsgemeinde I AM 
Kindergottesdienst 

6. 1. Epiphanias 18.00 Gottesdienst zum Abschluss der Weihnachtszeit I Bernohaus I Helmers 

12.1. 1. n. Epiphanias 9.30 11.05 9.30 AM I Helmers

19.1. 2. n. Epiphanias 14.00 St. Paul I AM I Kuske

26.1. 3. n. Epiphanias 9.30 Kuske 11.05 Helmers 9.30 Helmers 

2.2. Letzter n. Epip. 9.30 AM I Kuske 11.05 AM I Schenk I KiGo -

9.2. Septuagesimä 9.30 11.05 Schenk 9.30 Schenk I AM 

16.2. Sexagesimä 9.30 11.05 -

23.2. Estomihi 9.30 Kuske 11.05 Kuske 11.05  Helmers I Suppe 

1.3. Invokavit 11.05 Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche I Versöhnungkirche I AM I Suppe
Kindergottesdienst 

6.3. Weltgebetstag 15.30 Gottesdienst zum Weltgebetstag I Versöhnungskirche 

Gottesdienste in der Westregion
In Berno und Versöhnung an allen Sonntagen Kirchenkaffee, in St. Paul monatlich

AM: Abendmahl  I  KiGo: Kindergottesdienst  I  KiGo St. Paul siehe dortigen Gemeindebrief



Sonntagsgottesdienst 
14täglich, 11.05, ab Januar um 9.30 Uhr.
Siehe Gottesdienstplan vorherige Seite. 

Suppengottesdienst 
Etwa alle zwei Monate Gottesdienst 11.05, 
anschließend Suppe. 
31.12.  I  23.2. 
 
Gottesdienste in den Seniorenhäusern 
Haus Weststadt und Haus Seeblick. 
Siehe Gottesdienstplan vorherige Seite.
 
Gemeindegebet
Gebetszeit mit kleiner Rahmung, besonders für 
Anliegen der Gemeinde. Dauer etwa ½ Stunde.
Monatlich  I  1. Donnerstag  I  19.00 Uhr
Nicht im Advent und in der Passionszeit.
 
Atempause
Kleine Andacht im Advent und in der Passionszeit 
mit Stille und kurzem Impuls, auch gut für Gottes-
dienstanfänger geeignet. Dauer etwa ½ Stunde.    
Donnerstag  I  19.00 Uhr I  Auftakt 28.11. 
 
FeierAbend
Abendgottesdienst in einfacher Form
Etwa alle zwei Monate  I  Freitag  I  18.00 Uhr
Gottesdienstteam  I  Konstanze Helmers  
7.2.
 
Gottesdienstteam FeierAbend 
Offenes Vorbereitungsteam für den FeierAbend. 
Man kann immer oder zeitweise, z.B. für einen 
Gottesdienst, mitmachen. Termine nach Absprache. 
Bitte bei Konstanze Helmers nachfragen.   
 
Lesen im Gottesdienst
Ehrenamtliche, die im Gottesdienst lesen, treffen 
sich zum Austausch über Fragen des Gottesdienstes.
Pastorin Konstanze Helmers.
Etwa alle zwei Monate  I  Mittwoch  I  10.15 Uhr  
15.1.
 
Perlengruppe  
Eine verlässliche Gruppe trifft sich dann und wann 
zum Austausch über Fragen des Lebens, verbunden 
mit spirituellen Elementen. Teilnahme nach Abspra-
che mit Prädikantin Annett Roloff oder Gemeinde-
pädagogin Constanze Buck. 
 
LebensZeit  I  Treff für Menschen in Trauer 
Für alle, die vor kurzer oder langer Zeit einen 
Menschen verloren haben. Erzählen&Kochen.
Petra Haacke, Stadtteilmanagerin
Konstanze Helmers
Monatlich I  Mittwoch  I  17.00 Uhr  
18. 12. Festessen  I  8. 1.  I   5.2.
Nachbarschaftstreff Lessingstraße 26a

Kindergruppen in den KiTas und im Hort
In den meisten KiTas der Weststadt gibt es Angebo-
te unserer Gemeinde. Bitte wenden Sie sich an 
Gemeindepädagogin Constanze Buck. 
 
FamilienKiste
Kleiner Impuls, Kaffee, Kuchen, Basteln 
für Grundschulkinder mit Eltern. 
Constanze Buck. 
28.2., 16.00 Uhr 
  
Handarbeits- und Basteltreff
In Vorbereitung auf einen meist jährlichen Basar  
bringen alle ihre Ideen und Begabungen ein.
Birgit Bollmann 
Alle 4 Wochen  I  Dienstag  I  14.30 Uhr  
26.11. I 21.1. I  18.2. 
 
Schach
Anfänger und Fortgeschrittene
Hans-Ernst Kirstein
Etwa 14-täglich  I  Mittwoch  I  16.30 Uhr  
11.12.  I  8.1.  I  29.1.  I  26.2. 
 
Bibel entdecken
Auseinandersetzung mit einem biblischen Text
Konstanze Helmers
Monatlich  I  1. Dienstag  I  15.00 Uhr  
 
Literatur am Nachmittag
Buchvorstellungen, kleine Lesungen.
Rente Rietzke, Marie-Luise Jäger
Monatlich  I  2. Dienstag  I  17.00 Uhr
10.12. Literarischer Advent, 16.00 Uhr
7.1. Plattdeutsche Märchen 
11.2. Literatur aus Simbabwe
 
Besuchsdienstkreis 
Austausch für Ehrenamtliche, die in der Gemeinde 
Besuche machen. Wenn Sie mitmachen wollen, 
sprechen Sie Pastorin Konstanze Helmers an.
Etwa alle zwei Monate  I Dienstag  I  9.00 Uhr 
17.12.  I  25.2.
 
MachBar 
Treff für Ehrenamtliche und solche, die es vielleicht 
werden wollen. Abendessen, Austausch, Verteilen 
der Aufgaben der kommenden Wochen.
Etwa alle zwei Monate  I  Donnerstag  I  18.00 Uhr 
23.1.
 
Grundwissen Bibel: Altes Testament  I  Jahreskurs 
Monatlich Freitag, 18.00 Uhr 
28.2. I  27.3.  I  24.4.  I  15.5.  I  12.6.  

Bernogemeinde · Regelmäßige Veranstaltungen



Sonntagsgottesdienst mit Kirchenkaffee 
9.30, ab Januar um 11.05 Uhr.
Siehe Gottesdienstplan vorherige Seite. 
 
Kindergottesdienst 
Etwa 14täglich 
Koordination: Diakon Reinhard Sorge.
Siehe Gottesdienstplan vorherige Seite. 
 
Morgenkreis in der KiTa Neumühler Strolche
Monatlich  I  Freitag  I  9.00 Uhr 
Pastorin Anne-Kathrin Schenk 
 
Gottesdienste in den Seniorenhäusern 
Haus Lankow und Haus Mühlenberg
Siehe Gottesdienstplan vorherige Seite. 
 
Besuchsdiensttreffen 
Austausch für Ehrenamtliche, die in der Gemeinde 
Besuche machen. Wenn Sie mitmachen wollen, spre-
chen Sie bitte Pastorin Schenk an. 
Dienstag, 10.12., 10.00 Uhr  
 
Konfirmand*innen der Westregion 
Vorkonfirmanden 
mittwochs  I  16.30 Uhr  I  Versöhnungskirche 
Pastorin Anne-Kathrin Schenk 
Hauptkonfirmanden 
donnerstags  I  16.30 Uhr  I  Paulsgemeindehaus 
Pastor Klaus Kuske 
 
Pfadfindergruppen 
Kleine Pfadfinder (Wölflingsmeute)
dienstags  I  16.00 Uhr 
donnerstags  I  16.00 Uhr 
Große Pfadfinder 'Heinrich der Löwe'
donnerstags, 17.00 Uhr 
Diakon Reinhard Sorge 
 

Teilnahme an allen Gruppen nach Absprache
mit den Verantwortlichen. Wenn nicht anders 
angegeben: Kantor Christian Domke. 

Musika Variable I Bernohaus
Kleines Ensemble für Streicher und Bläser. 
R. Künzel I 0173.2061414 I anra.künzel@web.de  
etwa 14täglich I Dienstag I 19.15 Uhr 
Termine bitte erfragen. 
 
Singioren I Bernohaus  
Kleiner Chor mit leichten Sätzen
14-täglich I Freitag I 9.45 bis 11.00 Uhr  
6.12. I 20.12 I 10.1 I 17.1 I 31.1 I 7.2 I 21.2   
 

Holy 
Treff für Jugendliche und Junge Erwachsene
dienstags  I  17.00 Uhr  
Sofie Gruttmann, 0173 . 6002230,  
sofie_gruttmann91@web.de
Diakon Reinhard Sorge 
 
Frauenfrühstück 'Freja'
Mitbringfrühstück, Gespräch, manchmal ein Thema
Beate Ruf
14täglich  I  Mittwoch  I  9.30 Uhr 
4.12.  I  18.12  I  15.1.  I 29.1.  I 12.2.  I  26.2. 
 
Hauskreise 
Es gibt mehrere Hauskreise. Bei Interesse sprechen 
Sie bitte Pastorin Konstanze Helmers an. 
 
Seniorentanz 
Einfache Tänze im Kreis oder zu zweit 
Rita Sump 
dienstags  I  10.00 Uhr 
 
Linedance 
Lebendiger Amerikanischer Gruppentanz  
Ingrid Ziemann 
donnerstags  I  18.00 Uhr 
 
Bastelkreis 
In Vorbereitung auf einen meist jährlichen Basar  
bringen alle ihre Ideen und Begabungen ein. 
Birgit Bollmann 
14täglich  I  Dienstag  I  14.00 Uhr 
3.12. I  14.1.  I  weitere Termine bitte erfragen.   
 
Neues Leben - Selbsthilfegruppe der KISS 
Peter Ulonska 
montags  I  16.30 Uhr 
 

Kinderchor I St. Paul I Packhof 8
montags I 16.15 bis 17.00 Uhr

Kantorei I Versöhnungskirche 
mittwochs I 19.30 bis 21.15 Uhr 
 
Vokalensemble I St. Paul I Packhof 8  
donnerstags I 20.00 bis 22.00 Uhr  
 
Posaunen I Versöhnungskirche  
freitags I 18.30 Uhr I Ulf Rust 
 
Posaunen I St. Paul I Packhof 8 
montags I 19.30 Uhr

Westregion · Musikgruppen

Versöhnungsgemeinde · Regelmäßige Veranstaltungen



Bernogemeinde 

Besondere Veranstaltungen

 

Den Advent bereiten 
Do, 28.11., 16.30 Uhr
 
Atempause im Advent 
28.11. und donnerstags im Advent, 19.00 Uhr 
 
Tischgottesdienst & Adventsnachmittag
2. Advent, 14.00 Uhr 
 
Advent mit KiTas & Schule 
Do, 5.12., 15.30  I  Fr, 6.12., 9.30  I  Fr, 20.12., 8.30 
Gäste willkomen 
 
Krippenspielproben
Mi 4.12 & 11.12 um 18.00 I Do 19.12. um 19.30 
 
Krippenspiel mit Stabpuppen 
Nachbarschaftstreff Lessingstraße 26a
Fr, 20.12., 16.30 Uhr 
 
Ausflug nach Hamburg mit Partnergemeinde 
Mi, 8. Januar 
 
Krippenspiel 
Fr, 20.12., 16.30 Uhr  
 
Ehrenamtlichenfest 
Fr, 24.1., 19.00 Uhr in der Versöhnungsgemeinde
 
Kindertage der Westregion 
Mo, 10.2. bis Mi, 12.2.
 
Ausgabe Gemeindebrief 
Fr. 21.2., 9.00 Uhr 
 
Briefprojekt 
Februar bis April  
 
Bibelwoche der Westregion 
24.2. bis 28.2., 19.00 Uhr, Versöhnungskirche

Versöhnungsgemeinde 

Besondere Veranstaltungen

 
Lebendiger Adventstkalender
Sa, 30.11., 18.00 Uhr 
Eröffnung an der Versöhnungskirche 
Weitere Abende siehe vorne im Gemeindebrief. 
 
Adventskonzert
Sa, 30.11., 19.00 Uhr 
 
Tischgottesdienst, Kaffee, Basar und mehr
So, 1.12., 15.00 Uhr
 
Geburtstagsnachmittag Sept.-Nov.
Do, 5.12., 15.00 Uhr 
 
Adventsgottesdienst Weinbergschule 
Do, 11.12., 9.30 Uhr 
 
Adventsmusik Haus am Mühlenberg
Sa, 14.12., 10.00 Uhr 
 
Konzert des Theodor-Körner-Chores
So, 15.12., 16.00 Uhr 
 
Pfadfinder holen das Friedenslicht
So, 15.12., Zeit bei R. Sorge erfragen   
 
Adventliche Posaunenmusik 
Apotheke am Ärztehaus, Rahlstedter Straße, 
Abschluss des Lebendigen Adventskalenders 
Fr, 20.12., 17.00 
 
Krippenspiel im Gottesdienst
So, 22.12., 9.30 Uhr  
 
Geburtstagskonzert Ulf Rust 
So, 12.1., 16.00 Uhr 
 
Ehrenamtlichenfest
Fr, 24.1., 19.00 Uhr
 
Dienstberatung der Gruppenleiter
Di, 28.1., 18.00 Uhr
 
Kindertage der Westregion
Mo, 10.2. bis Mi, 12.2.
 
Ausgabe Gemeindebrief
Do, 20.2., 15.00 Uhr 
 
Bibelwoche der Westregion
24.2. bis 28.2., 19.00 Uhr, Versöhnungskirche



Adventskonzert
in der Versöhnungskirche 
 
Das  Adventskonzert  in  der  Versöhnungsge-

meinde  findet  am  Sonnabend  vor  dem  1.  Ad-

vent statt. In diesem Jahr beginnt es um 19.00

Uhr.  Es  erwartet  Sie  ganz  viel  adventliche

Musik:  Es  werden  der  Posaunenchor  und  ein

Flötenensemble  spielen,  die  Kantorei  wird

singen und Christian Domke wird auf der Orgel

spielen.  Durch das  Programm wird Sie  wieder

Hanni  Gruttmann  führen.  Freuen  Sie  sich  auf

kleine Adventsgeschichten und eine kurzweilige

Moderation. Der Eintritt ist frei. 

Geburtstagskonzert 

in der Versöhnungskirche  
 

Liebe Gemeinde, 

im Januar feiere ich meinen 60. Geburtstag. Da-

rum möchte ich Sie am Sonntag, 12. Januar, um

16.00  Uhr  in  die  Versöhnungsgemeinde  zu

einem Konzert unter dem Motto „Best of Kon-

zertgottesdienst“  einladen.  Dazu  habe  ich

Christiane Nowotzin - Roelofs (Orgel & Flügel),

Kay Gunter Pusch (Tenor),  meine Frau (Flöte),

den Männerchor des  Goethe-Gymnasiums,  die

Goethles, meine Schwiegertochter und meinen

Sohn (Jazzklavier&Jazzgesang) eingeladen. Sie

sehen:  Es  wird  ein  abwechslungsreiches  Pro-

gramm - mit Musik von der Renaissance bis zur

Gegenwart.  
 
Der Eintritt ist frei. Auch möchte ich Sie bitten,

von Geschenken Abstand zu nehmen. Wer et-

was geben möchte, kann einen kleinen Betrag

für die Kindernothilfe spenden, bei der ich seit

fast  30  Jahren  Patenkinder  finanziere.  Nach

dem Konzert möchte ich Sie noch gerne auf ein

Glas Wein oder Saft einladen.
 

In der Hoffnung,  dass ich  bei  diesem Konzert

wie auch beim Adventskonzert viele von Ihnen

begrüßen darf, grüße ich Sie ganz herzlich!
 
Ulf Rust 

Neues vom Dach
der Versöhnungskirche 
 
Wieder Wasser von oben in der Versöhnungskir-

che, das zweite Mal  in sechs Wochen!  Wieder

im  Gruppenraum  und  auch  im  Gottesdienst-

raum  nahe  der  Orgel.  Wieder  waren  für  Not-

reperaturen 1000€ fällig. Es besteht Handlungs-

bedarf und zusammen mit der Kirchenkreisver-

waltung und zwei  Planungsbüros sind  wir  da-

bei. Erste Gutachten lassen hoffen, dass wir uns

früh genug zu diesem Schritt entschlossen ha-

ben, noch sind durch das eindringende Wasser

keine großen Schäden aufgetreten. Fest steht:

Es muss ein neues Dach her. Dabei möchten wir

aus dem unbelüfteten Dach ein belüftetes ma-

chen. 
 
Das  ganze Vorhaben ist  wie  das  Öffnen einer

Blackbox: Wir können nicht sehen, was uns er-

wartet. Wir können nur hoffen, dass es nicht so

schlimm wird. Einige schadhafte Stellen werden

wir  nach dem Abnehmen der Dachhaut  wahr-

scheinlich finden, diese werden natürlich ausge-

tauscht um Schwammbildung zu verhindern.
 

Die Planer erarbeiten die Durchführung und die

Finanzierung.  Wir  hoffen auf  Zuschüsse durch

den  Kirchenkreis  und  suchen  nach  Fördermit-

teln. Erst dann können wir sagen, wie hoch der

Eigenanteil  der  Versöhnungsgemeinde  an  den

Gesamtkosten sein wird. Der wird sich aber loh-

nen: Wir brauchen eine trockene Kirche!
 
Fred-Roland Papke 

All  denen,  die  dem  Ge-

lände  um  die  Versöhn-

ungskirche ein gepflegtes Erscheinungsbild zu-

kommen  lassen,  sei  es  mit  Rasenpflege  oder

Heckenschnitt  oder  beim  Herbstputz,  gilt  ein

großes Dankeschön. Viele von uns werden älter

und  möchten  dieses  Ehrenamt  abgeben.  Es

werden  dringend  Nachrücker  gesucht.  BITTE

meldet euch. 



Steh auf und geh!
Weltgebetstag 
 

„Steh  auf  und  geh!“  -   zum

Weltgebetstag. Dann verbindet

ein  Gebet  Menschen  auf  dem

ganzen Globus miteinander. Sie beten für Frie-

den,  Gerechtigkeit  und  Menschenwürde.  Ein

Gebet verbindet auch die Menschen im Schwer-

iner Westen miteinander: Am 6. März feiert die

Westregion  um  15.30  Uhr  gemeinsam  Gottes-

dienst  in  der  Versöhnungsgemeinde.  Der

Stadtgottesdienst ist am Abend um 19.30 in der

Baptistengemeinde am Mühlenscharrn.
 

Im Mittelpunkt steht in diesem Jahr Simbabwe.

Die Frauen vom Weltgebetstagskommitee dort

haben die Geschichte vom Gelähmten am Teich

Bethesda ausgesucht (Joh 5, 2-9a) und den Got-

tesdienst mit der Aufforderung „Steh auf und

geh!“ überschrieben.
 

Der  Weltgebetstag  weitet  unseren  Blick.  Sein

Anliegen  „informiert  beten“  macht  uns  neu-

gierig auf Menschen, ihr Leben und ihren Glau-

ben in anderen Ländern und Kulturen. 
 
Bei  Veranstaltungen rund um den Weltgebets-

tag können Sie bei  einem Gemeindeabend die

Lebensbedingungen  in  Simbabwe  besser  ken-

nenlernen. Wir stellen Ihnen ein Buch aus Sim-

babwe vor. Sie können nach Original-Rezepten

kochen. Oder Sie können bei einer Bibelarbeit

etwas über die Kraft des Glaubens für den All-

tag der Menschen in Simbabwe und über „Em-

powerment“ erfahren. Sie müssen nur aufsteh-

en und losgehen. 
 

Achten  Sie  ab  Januar  auf  die  Aushänge  zum

Weltgebetstag  und  zu  unserem  Begleitpro-

gramm. Die Mitglieder der Vorbereitungsgrup-

pe freuen sich auf Sie.
 
Mit  Fragen,  Ideen und Wünschen wenden Sie

sich  bitte an Hanni  Gruttmann und Ingrid Zie-

mann  aus  der  Versöhnungsgemeinde  oder  an

Gemeindepädagogin Constanze Buck.

Vergesst nicht. 
Bibelwoche der Westregion 
 
Zum  Zweiten  Mal  gibt  es  eine  gemeinsame

Bibelwoche  in  der  Westregion.  Nachdem  wir

letztes Jahr in der Bernogemeinde waren, sind

wir in diesem Jahr in der Versöhnungsgemein-

de. Inhalt der Bibelwoche ist das 5. Buch Mose.

Christen nennen dieses biblische Buch Deutero-

nomium,  was  übersetzt  zweites  Gesetz heißt.

Juden  sprechen  schlicht  vom  Buch  Dewarijm,

das  bedeutet  Worte,  nach  dem  Anfangswort

des Buches.   
 

Gesetz – für viele christliche Leser entsteht bei

diesem Wort Abwehr. Hat Paulus doch das Ge-

setz  abgewertet,  während  allein  der  Glauben

Leben schaffe. Das 5. Buch Mose ist ein Gesetz-

buch. Es regelt die Religion und das öffentliche

Leben. Das Volk Israel lebte, wenn auch meist

fremdbeherrscht,  in  einem  eigenen  Staatswe-

sen. Da musste vieles geregelt werden. Christen

dagegen  fanden  das  (halbwegs)  funktionier-

ende Rechtssystem der Römer vor und mussten

sich  darum  nicht  selbst  kümmern.  Gesetz hat

also in jüdischen und christlichen Ohren einen

sehr verschiedenen Klang.
 
Zu Gast sein werden in  der Bibelwoche Britta

Broocks von der Baptistengemeinde und Rabbi

Kadnikow. Am Dienstag lädt die Jugend in den

Holy ein, den Jugendtreff der Gemeinde.  
 

24. Februar bis 29. Februar  

Versöhnungskirche Lankow 

19.00 Uhr, Ankommen ab 18.30 Uhr   
 

Montag: K. Kuske, Einführung 

Dienstag: R. Sorge & Holy (Jugendraum)

Mittwoch: Britta Broocks

Donnerstag: Rabbi Kadnikow

Freitag: K. Kuske 
 

Abschlussgottesdienst

am Sonntag, 1. März, um 11.05 Uhr in Lankow.  



Kirche in Schwerin 

Grundkurs Christlicher Glaube

Neun  Abende  zu  grundlegenden  christlichen

Themen.  Der  erste  Abend  ist  als  Probeabend

gedacht.  Danach  bitten  wir  um  regelmäßige

Teilnahme, damit die Gruppe zusammen findet.

15. Januar bis März (nicht in den Ferien) 

mittwochs 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr ,

Gemeindehaus Schelfkirche, 

Puschkinstr. 3, Hof,

Anmeldung in der Schelfgemeinde, 

56 98 57,  schwerin-nikolai@elkm.de. 
 

Kino in der Kirche: 'Amazing Grace'

Kooperation mit 'Kino unterm Dach' 

Los Angeles 1972: Nach elf Nummer-Eins-Hits in

Serie,  nach  fünf  Grammys  und  ausverkauften

Konzerten kehrt die Sängerin Aretha Franklin zu

ihren  Anfängen  zurück:  Sie  möchte ihr  Album

"Amazing Grace" mit einem Gospelchor in einer

Gemeinde  aufnehmen.  Ein  Filmmitschnitt  des

Konzertes kommt nie ins Kino, da Bild und Ton

nicht  synchron  waren.  Nun  wurde  der  Film

technisch rekonstruiert  und wird nach fast  50

Jahren doch noch  gezeigt. 

Freitag, 31. Januar, 19.30 Uhr,

Schelfkirche, Eintritt 5€.

Gottesdienst für Ausgeschlafene

Unkomplizierter Gottesdienst mit neuen

Liedern und extra Kinderprogramm.

Sonntag, 8. Dezember, 26. Januar, 11.30 Uhr,

Schelfkirche.
 

Carol Service

Englischer Vorweihnachtsgottesdienst

Traditioneller Vorweihnachtsgottesdienst

in englischer Sprache.

Sonntag, 8. Dezember, 17.00 Uhr, Schelfkirche
 

Schweriner Gebet: Taizé-Andacht

Freitag, 13. Dezember , 22. Januar, 19. Februar 

18.00 Uhr, Thomaskapelle Dom 

Man[n] trifft sich

Schweriner Männerkreis 

Unterkirche im Schloss
    
Dienstag, 10. Dezember, 19.30, Stüterufer 1

Ein Abend mit Feuerzangenbowle, Geschichten,

Rückblick und Ausblick bei Volkmar Seyffert.
 
Dienstag, 14. Januar, 19.30, Anfangen

Ein Abend noch am Beginn des neuen Jahres.
 
Dienstag, 4. Februar, 19.30 

Mit dem Fahrrad durchs Burgund. 

Volkmar  Seyffert  erzählt  von  einem  Fahrrad-

sommer mit der ganzen Familie zwischen Frei-

burg  und  Reims.  Bilder  und  Geschichten  von

alten Klöstern und Kirchen, Weinbergen, Kanä-

len und Spuren der jüngeren Geschichte. 
 
volkmar.seyffert@elkm.de I 0385.592 360 81 
 

Konzerte in St. Paul in Auswahl  
Adventsmusik, 3. Advent, 17.00 Uhr   
Weihnachtskonzert, Sa, 21.12., 18.00 Uhr  
Musik in der Heiligen Nacht, 22.00 Uhr  
Neujahrskonzert, 5. Januar, 17.00 Uhr 

Grundwissen Bibel: Altes Testament.

Ein Jahreskurs.
    
Kein Glaubenskurs, kein Bibellesekurs. Sondern

ein  Kurs,  der  Grundwissen  vermittelt  zur  Ent-

stehung,  zur  Welt  und  Geschichte  des  Alten

Testaments  –  und  damit  dann  auch hilft,  bib-

lische  Texte  besser  zu  verstehen.  Eingeladen

sind alle, die mehr wissen wollen über das Buch

der  Bücher,  egal  ob  gläubig  oder  nicht  oder

irgendwo  dazwischen.  Eine  regelmäßige  Teil-

nahme  ist  sinnvoll,  man  kann  aber  auch  zu

einzelnen Abenden kommen.  
    
Monatlich außer in den Sommerferien

Freitag, 18.00 Uhr  I  Bernohaus, Wossidlostr. 2

28.2. I  27.3.  I  24.4.  I  15.5.  I  12.6. 

Konstanze Helmers, Bernogemeinde 

Volkmar Seyffert, Schlossgemeinde  

Infos unter 0176 . 20039244



Pfarrstellenveränderungen
in der Westregion 
 
Viele  Veränderungen  hat  es  in  den  letzten

Monaten bei den Pfarrstellen in der Westregion

gegeben:  Zum 1.  Mai  wurde  die  Pfarrstelle  in

der Bernogemeinde halbiert. Seit Juni war Pas-

tor Heydenreich aus der Paulsgemeinde krank.

Im Oktober  wurde  er  aus  der  Paulsgemeinde

verabschiedet.  Nun wird er  als  Religionslehrer

in Crivitz arbeiten. 
 
Seit  dem  Fortgang  von  Christian  Heydenreich

arbeiten wir in der Westregion statt mit 3,5 nun

mit 2,5 Pfarrstellen. So sieht es der Stellenplan

unserer  Region  vor.  Dort  ist  für  die  Versöhn-

ungsgemeinde Lankow und die Paulsgemeinde

jeweils eine volle Pfarrstelle vorgesehen, für die

Bernogemeinde eine halbe. 
 

Die 2,5 Stellen sind durch die Pastorinnen und

Pastoren  der  Westregion  voll  ausgeschöpft.

Eine Neubesetzung der Pfarrstelle in der Pauls-

gemeinde  durch  einen  zusätzlichen  Pastor  ist

daher  nicht  möglich.  Wir  müssen  die  Arbeit

unter uns neu aufteilen. 
 

Pastor Klaus Kuske hat die Vakanzvertretung in

der Paulsgemeinde übernommen und sich dort

auch als neuer Pastor beworben. 
  

Klaus  Kuske  wurde bereits  von seinen Aufga-

ben  in  der  Versöhnungsgemeinde  entbunden.

Dort  ist  nun  statt  bisher  1,5  Stellen  nur  noch

eine  volle  Pfarrstelle  vorhanden.  Diese  muss

nun „gestückelt“ werden: Frau Helmers ist seit

Anfang  November  zusätzlich  zu  ihrer  halben

Stelle in der Bernogemeinde mit einem Stellen-

anteil von 25% in der Versöhnungsgemeinde tä-

tig. Der Rest ihrer eigentlich vollen Stelle wurde

auf Anne Kathrin Schenk übertragen. So haben

beide  nun einen Stellenumfang von 75%,  Frau

Helmers  arbeitet  jetzt  also  etwas  weniger  als

bisher und Frau Schenk etwas mehr. Über diese

Regelung sind beide froh. 

Wir  müssen nun planen,  wie wir  die Arbeit  in

der  Versöhnungsgemeinde  neu  strukturieren.

Frau  Helmers  wird  Gottesdienste  in  der  Ge-

meinde  feiern,  die  Begleitung  der  Hauskreise

übernehmen, für einen Teil der Gottesdienste in

den Seniorenhäusern verantwortlich sein, seel-

sorgerliche  Aufgaben  übernehmen  und  den

Gemeindebrief  gestalten.  Weiteres  wird  sich

ergeben. Nach dem Wegfall einer halben Pfarr-

stelle werden wir dabei leider auch prüfen müs-

sen, was wir zukünftig nicht mehr tun können. 
 

Im Falle eines Wechsels  von Pastor Kuske soll

seine Verabschiedung aus der Versöhnungsge-

meinde am Sonntag,  5.  Januar,  um 14.00 Uhr

stattfinden. Gleichzeitig wird  Pastorin Helmers

begrüßt. 

Kinderkirchentage Westregion
 

Von  null  auf  hundert  –  in

nur drei Tagen: Vom 10. bis

12.  Februar  bringen  wir  in

der Weinbergschule in Lan-

kow mit vielen Kindern ein

Musical  auf  die  Bühne.  Es

geht  um  eine  Geschichte

mit  Mord  und  Todschlag  (wenigstens  fast),

Feigheit und Mut und um darum, dass manch-

mal Menschen zu uns halten, von denen wir es

am allerwenigsten erwarten.
 
Kostüme, Requisiten, das Bühnenbild, die Musik

-  all  das wollen wir gemeinsam gestalten.  Wir

freuen  uns  über  jede  Idee,  jede  Hand,  jede

Stimme, jedes Instrument.  Hast du,  haben Sie

Lust  als  Ehrenamtlich*r  bei  der  Vorbereitung

oder  Durchführung  mitzumachen?  Dann  bitte

melden  bei  den  Mitarbeiter*innen  in  den  Ge-

meinden der Westregion.  
 
Kinder  können  sich  ab  Januar  anmelden.  Die

Einladungen mit weiteren Informationen dazu

gibt es zu Weihnachten. 



Lankower JugendseiteLankower JugendseiteLankower JugendseiteLankower Jugendseite
 

Der HolyDer HolyDer HolyDer Holy
 
Der ältere Holy trifft sich wie immer zum  Es-

sen und Spielen.  Wir  planen derzeit Aktionen

fûr's nächste Jahr und bereiten unsere Weih-

nachtsfeier  mit  Entenbraten  und  Schrott-

wichteln  sowie  die  Sommerparty  vor,  die  wir

seit Urzeiten im Februar mit Sonnenbrille und

kurzer Kleidung zelebrieren.
 
Leider hat sich unsere jûngste Holygruppe auf-

gelöst,  da unsere Hauptkonfirmanden jetzt in

St. Paul Unterricht haben. Gemeinsam mit der

Paulsgemeinde werden wir neue Ideen fûr die

die Nachwuchsarbeit des Holy entwickeln. 

    

Friedenslicht aus Bethlehem Friedenslicht aus Bethlehem Friedenslicht aus Bethlehem Friedenslicht aus Bethlehem 
 
Unsere  Pfadfindergruppe  holt  am  3.  Advent

das Friedenslicht aus Hamburg nach Schwerin

in die Versöhnungsgemeinde. Das Friedenslicht

wird jedes Jahr in der Adventszeit von einem

Kind  in  der  Geburtsgrotte  in  Bethlehem ent-

zûndet und nach Wien gebracht. Von dort wird

es nach dem offiziellen Aussendgottesdienst in

die  ganze  Welt  entsandt.  Am 4.  Advent  und

Heiligabend entzûnden die Pfadfinder  unsere

Osterkerze im Gottesdienst  mit diesem Hoff-

nungslicht.  In den Gottesdiensten wird es  an

alle weitergegeben, die es mit nach Hause neh-

men möchten. Bitte bringt dazu eine Kerze und

ein Transportgefäß mit. 
 
In  der  Bernogemeinde kann  das  Friedenslicht

ebenfalls  am  4.  Advent  und  an  Weihnachten

mitgenommen werden. 

Familienfreizeit Familienfreizeit Familienfreizeit Familienfreizeit  
 

Vom 8. bis 10. Mai findet wieder die Familien-

freizeit gemeinsam mit der Kirchengemeinde

Plau statt. Genaueres folgt im nächsten Ge-

meindebrief.  Oder  Sie  fragen  bei  Pastorin

Anne-Kathrin Schenk nach. 

WölflingsgruppeWölflingsgruppeWölflingsgruppeWölflingsgruppe 
 
Unsere alte Wölflingsgruppe der kleinen Pfad-

finder  war  mit  ûber  20  Kindern  zu  unûber-

sichtlich geworden. Seit Schulbeginn haben wir

nun zwei Pfadfinder Nachwuchsgruppen. Eine

trifft  sich  am Dienstag,  die  andere  am Don-

nerstag. Doch regelmäßig kommen neue Kinder

zu beiden Gruppen!
 
Mit  der  Dienstagsgruppe  wird  derzeit  unser

Krippenspiel  eingeûbt,  das  wir  am  4.  Advent

traditionell  als  Generalprobe  und  Heiligabend

offiziell auffûhren werden. 

Kinderkirchentage siehe linke Seite!Kinderkirchentage siehe linke Seite!Kinderkirchentage siehe linke Seite!Kinderkirchentage siehe linke Seite! 



Evangelisch Lutherische 

Versöhnungskirchengemeinde Schwerin Lankow
 

Versöhnungskirche 

Ahornstraße 2a, 19057 Schwerin 

schwerin-versoehnung@elkm.de

kirche-mv.de/Schwerin-Lankow
 

Pastorin Anne-Kathrin Schenk

0385 . 343438 6
 

Andreas Ziemann

Stellvertretender Vorsitzender KGR

0385 . 4883580
 

Diakon Reinhard Sorge

01578 . 5801654

Sprechzeit: Mittwoch 17 bis 18 Uhr
 

Ulf Rust, Musiker

0157 . 85912160
 

 

 

 

Evangelisch Lutherische 

Kirchengemeinde  Berno Schwerin
 

Bernohaus

Wossidlostraße 2, 19059 Schwerin

Fax 0385 . 593 83 732

bernogemeinde.de 
 

Pastorin Konstanze Helmers

mit Stellenanteil in Versöhnung 

Slüterufer 1, 19053 Schwerin

konstanze.helmers@elkm.de

0176 . 20039244
 

Erika Meyer 

Stellvertretende Vorsitzende KGR
 

Gemeindepädagogin Constanze Buck 

Constanze.buck@elkm.de

0385 . 76098594 
 

Prädikantin Annett Roloff

o385 . 512582 

 

Gemeindebüro Versöhnungsgemeinde & Bernogemeinde 
Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr  I  Do. 12.00 bis 15.00 Uhr  I  Imke Papke  I  0385 . 4867147

Die Bilder der Mitarbeitenden erscheinen im nächsten Gemeindebrief wieder !

Ich öffne die Tür weit am Abend, 

häng noch die Laterne hinaus.

Die Traurigen solln mich heut finden,

aufatmen, als wärn sie zu Haus. 

Der Tisch wird geschmückt sein mit Blüten. 

Hab Wein und hab Wasser genug.

Die Sehnsucht trinkt mit unserm Bruder, 

dem Schmerz, wieder aus einem Krug. 

Ein offenes Ohr findet jeder, 

kein Stuhl und kein Hocker bleibt frei. 

Vielleicht, unter denen, die zuhörn, 

sitzt unerkannt Christus dabei. 

Gerhard Schöne
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